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	 Foto: Sabine Nöbauer

Mit dem Gebet des verstorbenen Papstes Franziskus wollen wir noch einmal an das zu Ende 
gehende Hl. Jahr denken und erinnern. Das dazu passende Bild im Hintergrund stammt von 

unserer Pfarrwallfahrt nach Adlwang im Oktober 2025.
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Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde!

Foto: Werner Helmberger

Wer an einer Pilgerreise 
ins Heilige Land teilnimmt, 
besucht sicher auch 
Bethlehem und die 
Geburtskirche. Ob man 
dann auch zum Hirtenfeld 
darf, entscheidet sich 
oft erst kurzfristig. Allein 
die Fahrt von Jerusalem 
nach Bethlehem bleibt 

in Erinnerung: vorbei an einigen Checkpoints und 
an der Mauer, die das palästinensische Gebiet von 
Israel trennt. Mit der Mauer sind Schicksale Einzelner 
und ganzer Familien verbunden: tägliche Kontrollen 
mit allen Schikanen, Felder, die plötzlich nicht mehr 
oder nur mit großen Umwegen zu erreichen sind 
und und und. Die wenigen Kilometer geben einen 
bedrückenden Eindruck vom Nahostkonflikt. 
Wenn man dann das Hirtenfeld erreicht hat, ist man 
mittendrin – in einem der schwierigsten Konflikte 
dieser Welt, aber auch mittendrin im Geheimnis der 
Menschwerdung Christi, dem Geheimnis unserer 
Erlösung. Hier wurde den Hirten vom Engel das 
Evangelium – die frohe Botschaft der Heiligen Nacht 
– vermittelt: „...Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich 
verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt 
Davids der Retter geboren; er ist der Christus, der 
Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet 
ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer 
Krippe liegt." Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: 

"Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den 
Menschen seines Wohlgefallens...“ (Lk 2,10-14). 
Ausgerechnet den armen Hirten (bei den Juden gering 
geschätzt, weil sie arbeitsbedingt an vielen religiösen 
Verpflichtungen nicht teilnehmen konnten) wird diese 
Botschaft verkündet. Jesus kommt genau dort zur 
Welt, wo "zufällig" die Vorsehung Maria und Josef 
hingeführt hat, und wo durch die Geschichte hindurch 
das Gebiet hart umkämpft ist. Dort, wo es durch Armut, 
Unrecht, Leid und Krieg tödlich und lebensgefährlich 
zugeht, dort wird „das Leben“ geboren: „...Das Leben 
ist erschienen und wir haben gesehen und bezeugen 
und verkünden euch das ewige Leben, das beim 
Vater war und uns erschienen ist...“ (1Joh 1,2). 
Ist das nicht auch für unsere Zeit mit allen ihren 
großen Herausforderungen ein großer Trost und eine 
Hoffnung, die trägt? Mittendrin in all der Not und Armut, 
in den Sorgen und Ängsten um die Zukunft, im Leid 
der Menschen in den Kriegs- und Krisengebieten, in 
einer Welt von Propaganda und Fakenews rufen die 
Engel auch uns diese wunderbare Nachricht zu (die 
alles andere als fake ist, weil ER die Wahrheit ist), 
dass uns mit Christus der Heiland und Retter geboren 

ist. Der Advent und das Weihnachtsfest laden uns 
ein, dass wir uns auf diese Grundwirklichkeit des 
Glaubens besinnen, dass Christus wirklich der 
„Immanuel - Gottmituns“ ist – auch und gerade in 
diesen Zeiten und dass wir uns an IHM festhalten 
können und dürfen. 

Ich lade ein, dass wir diese besondere Zeit gemeinsam 
feiern. Durch gemeinsames Beten und Feiern, Hören 
und Singen im Glauben wollen wir uns vom Herrn 
selbst stärken und beschenken lassen. Nachdem 
den Hirten die Frohe Botschaft verkündet war, 
sagten sie zueinander: „...Lasst uns nach Betlehem 
gehen, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr 
kundgetan hat...“ (Lk 2,15). Auch wir sind eingeladen, 
immer wieder aufzubrechen und zu suchen, wo wir 
den Herrn finden. Wir wollen uns nicht von den Nöten 
der Zeit überrollen lassen, sondern am Glauben 
und an der Hoffnung des Evangeliums festhalten. 
Christus befreit uns von Lethargie, Resignation und 
Frustration, weil ER in dieser Welt, die nie ganz heil 
und gut war, zur Welt gekommen ist und in ihr wirkt. 
Advent und Weihnachten stärken uns im Glauben 
und in der Hoffnung – gerade hier und jetzt. 

So wünsche ich Ihnen/Euch allen im Namen 
der Pfarrleitung einen gesegneten Advent, frohe 
Weihnachten und Gottes Segen für das 
neue Jahr 2026!

			   Pfarrkurat Alois Hofmann

Pfarrwallfahrt am 4.10.2025

„Meine Hoffnung, 
meine Freude, mei-
ne Stärke, mein 
Licht, Christus mei-
ne Zuversicht, auf 
dich vertrau ich und 
fürcht´ mich nicht“.
Mit diesem Taizelied 
und begleitet vom 
Gebet des Papst 
Franziskus (siehe 
Vorderseite) durften 
wir bei unserer 
Fußwallfahrt zur 
Jubiläumskirche in 

Adlwang als Pilger der Hoffnung Stunden der Einkehr 
erleben. Dafür sei gedankt! 

                                                  Herbert Kain

                                                        Foto: Paul Aigner
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Rückblick Erntedankfest und Segnung des neuen Kirchenplatzes

Am 14. September 2025 fand unser diesjähriges 
Erntedankfest statt. Wie feierten mit Pfarrer Karl 
Sperker und der Pastoralvorständin Katharina 
Brandstetter einen festlichen Gottesdienst, der von 
den Krabbelstuben- und Kindergartenkindern, dem 
Chor "7vor7" und der Bürgerkorpsmusik Sierning 
musikalisch umrahmt wurde. Im Anschluss daran 
erfolgte die Segnung und offizielle Eröffnung unseres 
neuen Kirchenplatzes, der in den letzten Monaten 
von der Marktgemeinde Sierning zu einem "Platz 
der Gemeinschaft und Ruhe" umgestaltet wurde. Ein 
gemütliches Beisammensein beim Pfarrfest bildete 
den Abschluss dieses gelungenen Festes.

Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde Sierning 
für die finanzielle Unterstützung beim Ankauf von 
Speisen und Getränken und bei allen Gästen für 
die freiwilligen Spenden zugunsten der Sanierung 
unseres Kirchendaches.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Helferinnen 
und Helfer, die zum reibungslosen Ablauf dieses 
Festes beigetragen haben! 

		  Fotos: Klaus Mader

      ... für ein christliches 
Miteinander in unserem  Land.
IHR KIRCHENBEITRAG MACHT‘S MÖGLICH!

Dafür möchten wir DANKE sagen und wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtzeit.



4

Reise der Pfarre Steyrtal nach Padua und 
Assisi: 06.-12.9.2026

Informieren Sie sich über unsere Neuerwerbungen in 
unserem Online – Büchereiprogramm unter
www.biblioweb.at/sierninghofen

	 Unsere Öffnungszeiten:
	 Mittwoch: 8.30 - 9.30 + 18.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag: 17.00 - 18.00 Uhr
	 Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Unsere diesjährige Märchenwanderung stand un-
ter dem Motto „Hexen und Zauberer“. Unsere Mär- 
chenoma Ulrike verstand es auch heuer wieder, die 
16 teilnehmenden Kinder zu begeistern. Besonders 
großen Anklang fand das Rollenspiel zum Märchen 

„Der gestiefelte Kater“. Wie jedes Jahr wurde auch 
heuer zum Ab-
schluss wieder 
gebastelt und 
es entstanden 
wunderschöne 
Bilderrahmen, 
die von Ulrike 
mit den Fotos 
der Kinder ge-
füllt wurden.

Heuer haben wir für die Adventzeit ein Adventheft 
mit Basteltipps, Ausmalbildern etc. für die Kinder vor-
bereitet. Jeden Sonntag wird es ein weiteres Blatt 
geben. Also vorbeischauen und alle Teile abholen! 
Am Schluss gibt es dann eine Belohnung.
Unsere Regale sind wieder gefüllt mit aktuellen Neu-
erscheinungen bekannter Autoren wie Isabel Allende, 
Jojo Moyes, Eva Maria Bast, Barbara Leciejewski, Ni-
cholas Sparks, Beate Maxian, Rita Falk, Astrid Miglar, 
Eva Reichl, Viveca Sten, Freida McFadden, Beate 
Maly, Katrine Engberg usw.
Einen besonderen Schwerpunkt setzen wir in 
unserer Bücherei auf Bilderbücher und auf Bücher für 
Leseanfängerinnen und -anfänger. Diese brauchen 
eine große Schrift, großen Zeilenabstand, kurze 
Sätze und viele Illustrationen. Wir bieten hier eine 
große Auswahl.

In Assisi und Umgebung besichtigen wir die 
franziskanischen Stätten und hören viel vom Leben 
des hl. Franz und der hl. Klara. Es gibt das Angebot 
von gemeinsamen liturgischen Feiern und spirituellen 
Impulsen. Ein Ausflug ins Rietital und Spoleto und ein 
umbrisches Abendessen mit Weinbegleitung in einem 
Familienweingut in Spello runden das Programm ab.

Abfahrt: Sonntag, 06.09.2026, 11.00 Uhr 
Ankunft in Padua: ca. 20.00 Uhr, Checkin, gemeinsa-
mes Abendessen im Hotel 
Besichtigung der Basilika des hl. Antonius, freie Zeit 
am 07.09.2026 
Quartier in Padua: Hotel Casa del Pellegrino, Via 
Melchiorre Cesarotti 
Das Hotel befindet sich direkt bei der Basilika und ist 
ein italienisches Mittelklassehotel mit Unterbringung in 
EZ oder DZ mit Halbpension. Alle Zimmer sind mit DU 
/WC ausgestattet. Sehr reichliches Frühstücksbüffet.

Weiterfahrt nach Assisi: 07.09.2026, 12.00 Uhr 
In Assisi werden wir abends ankommen. Das Hotel 
La Rocca in der Oberstadt ist unser Quartier, es ist 
ein Familienbetrieb. Wir sind auf 2 Häuser aufgeteilt,
alle Zimmer sind mit DU/WC ausgestattet. 
Im Hotel in Assisi haben wir Halbpension gebucht. 
Möglichkeiten zum Einkauf und Restaurants gibt es 
in unmittelbarer Nähe. 
In Assisi werden wir zu Fuß unterwegs sein, eine 
Wanderung zu einer Einsiedelei oberhalb der Stadt 
ist auch geplant. 
Es ist wichtig, dass Sie gut zu Fuß sind und eventuell 
Nordic Walking Stöcke mitnehmen.
Rückfahrt nach Österreich: 12.09.2026, 6.00 Uhr 
nach dem Frühstück, Ankunft: ca. 20.00 Uhr

Anmeldung bis 01.06.2026 bei:
Sr. Teresa Hametner, Oberthalheim 4, 4850 Timel-
kam 
sr.teresa@franziskanerinnen.at 
Tel.: 0676/888057118 
Kosten für Busfahrt, Quartiere, Halbpension, Abend-
essen mit Weinbegleitung, Führung in San Frances-
co: Einzelzimmer: € 850,– / Doppelzimmer: € 730,– 
Es sind in jedem Quartier ca. 8 Einzelzimmer 
reserviert – die Zuteilung erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldung. 

Mit der Überweisung ist die Anmeldung fix! 
Konto lt. auf: Franziskanerinnen ABK 
IBAN: AT41 1860 0000 1600 3154 BIC: VKB LAT2L 
Kennwort: Assisireise 
Bitte mitnehmen: Reisepass, Regenbekleidung, feste 
Schuhe (für die Wanderung), wärmere Kleidung, 
Netzadapter für Italien, Jause für den Anreisetag, 
E-card, Wasserflasche ...

Termine zum Vormerken:

Bücherflohmarktstand beim Neuzeuger 
Adventmarkt: 13. und 14.12.2025

       Bücherflohmarkt mit Büchereicafe: 1.3.2026

	 Foto: Ulrike Angerer
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Kirchweihfest der Maria Lourdes Kirche Fest der Ehejubiläen

Am 7. September 2025 feierte unsere Pfarrgemeinde 
das Kirchweihfest „140 Jahre Maria Lourdes Kirche“. 
Die Hl. Messe wurde von Pfarrkurat Alois Hofmann 
und Pastoralvorständin Katharina Brandstetter 
zelebriert. Die musikalische Umrahmung kam vom 
Chor "7vor7" unter der Leitung von Ing. Karl Platzer.
In ihrer Festansprache gab Seelsorgeteammitglied 
Elisabeth Huemer einen kurzen Rückblick auf die 
Entstehungsgeschichte der Kirche und betonte ihre 

bis in die Gegenwart 
andauernde Bedeu-
tung als Ort des le-
bendigen Glaubens, 
der Geschichte und 
der Gemeinschaft. 
Der Dank der Pfarr-
gemeinde gilt den-
jenigen, die sich in 
der Vergangenheit 
für den Erhalt die-
ses besonderen 
Schatzes eingesetzt 
haben und natürlich 
denjenigen, die sich 
heute dafür einset-

zen – allen voran dem Lourdeskirchen Erhaltungs-
verein unter der Leitung von Franz Rieder sowie allen 
Spendern und Förderern. Das Fachteam für Gemein-
schaft überraschte den Vereinsvorstand mit einer 
passend zum Anlass verzierten Torte und lud zur an-
schließenden Agape ein.

Am 12. Oktober 2025 wurde in unserer Pfarrgemein-
de das Fest der Ehejubiläen gefeiert. 8 Jubelpaare 
versammelten sich, um im Festgottesdienst, der von 
Pfarrkurat Alois Hofmann geleitet wurde, ihren Dank 
für die gemeinsamen Ehejahre auszusprechen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte auch dieses 
Mal in bewährter Weise der Chor "7vor7". Als Erinne-
rung an diese Feier erhielten die Jubelpaare von der 
Pfarrgemeinde eine gesegnete Kerze. Im Anschluss 
an den Gottesdienst waren die Jubelpaare, ihre Fa-
milien, aber auch alle anderen Gottesdienstbesucher 
zum Pfarrcafé ins Pfarrheim eingeladen. 

Fachteam Caritas

Unser Fachteam 
für Caritas spen-
dete 500 € in Form 
von Gutscheinen 
an den Sozialmarkt 
des Roten Kreuzes 
in Sierning. 
Foto:
Josefine Dwor-
schak vom Cari-
tasteam und Dr. 
Herbert Kain, Orts-
stellenleiter Rotes 
Kreuz Sierning

 		  Herzliche Einladung 
 zum „Cafe der Begegnung“  am Dienstag, 

10.2.2026, um 14 Uhr im Pfarrsaal

Foto: Cornelia Kain

Foto: Anita Sießl

Foto: Anita Sießl

Wir suchen Personen, die uns als Mesner/
in, Chorsänger/in, beim Kirchenschmuck, beim 
Besuchsdienst etc. unterstützen. Bei Interesse 
am Pfarrhandy anrufen oder die Mitglieder des 
Seelsorgeteams ansprechen!
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Dreikönigsaktion 2026 Kinder sind in unserer Kirche 
willkommen

Wir wollen dieses wertvolle Brauchtum lebendig halten, 
die weihnachtliche Friedensbotschaft verkünden 
und möglichst vielen Menschen in unserem Pfarr- 

gemeindegebiet den 
Segen für das neue 
Jahr bringen. 
Dazu suchen wir 
Sternsinger (Kinder 
oder Erwachsene), 
Begleitpersonen und 
Personen, die uns in 
der Vorbereitung und 
Durchführung dieser 
Aktion unterstützen. 
Das Anmeldeformular 
zum Mitmachen 

als Sternsinger oder Begleitperson finden Sie 
auf unserer Homepage (https://www.dioezese-
linz.at/sierninghofen) oder hinten in der Kirche. 
Anmeldeschluss: 14.12.2025
Das Anmeldeformular bitte in den Postkasten beim 
Pfarrhof werfen oder an die Pfarrgemeinde mailen: 
pfarre.sierninghofen@dioezese-linz.at
Sternsingerprobe: 18.12.2025 um 17.00 Uhr im 
Pfarrstüberl
Die Sternsinger werden - je nach Anzahl der 
Gruppen und BegleiterInnen  -  am 2. und 3. Jänner 
2026 zwischen 12.00 und 17.00 Uhr in unserem 
Pfarrgemeindegebiet unterwegs sein.
Sternsingergottesdienst: 6.1.2026 um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche

Wir bitten um gute Aufnahme unserer Sternsinger!

Ansprechpersonen: Elisabeth Huemer und Ingrid  
Obermann

„Lasst die Kinder zu mir kommen und hindert sie 
nicht daran. Denn  Menschen wie ihnen  gehört das 
Reich Gottes.“ (Markus 10,14)

Jesus selbst hat die Kinder in seine Arme genommen 
und ihnen gezeigt, dass sie bei Gott einen ganz be-
sonderen Platz haben. Dieses Wort gilt auch heute 
noch – auch hier in unserer Pfarrkirche.
Kinder sind in der Kirche nicht nur geduldet, sie sind 
ein Geschenk. Sie bringen Leben, Freude und Bewe-
gung mit. Ihr Staunen, ihre Neugier und manchmal 
auch ihre Unruhe erinnern uns daran, dass der Glau-
be etwas Lebendiges ist.

Darum dürfen sich Kinder in unserer Kirche frei be-
wegen, entdecken, schauen, fragen und staunen. Es 
gibt so vieles zu sehen: die brennenden Kerzen, den 
Altarraum, das Kreuz, den Wandteppich, das Licht  – 
all das erzählt von der Gegenwart Gottes.
Wir freuen uns über jedes Kind, das mit uns Gottes-
dienst feiert – ob es leise lauscht, fröhlich mitsingt 
oder einfach neugierig durch die Bankreihen streift.

Unsere Kirche ist ein Ort für Große und Kleine, für Alt 
und Jung – ein Ort, an dem wir gemeinsam Gottes 
Nähe spüren dürfen. Denn: Wo Kinder willkommen 
sind, da ist das Leben – und da ist Gott mitten unter 
uns.
In unserer Kirche gibt es eine Kinderecke. Dort fin-
den sich Bücher, Spielsachen und Malutensilien, die 
zum Verweilen und Entdecken einladen. Eltern kön-
nen dort mit ihren Kindern sitzen, wenn sie möchten 

– ganz ohne Stress oder Sorge zu stören.
Wir wünschen uns, dass Kinder die Kirche, Gott 
und unsere Gemeinschaft als etwas Angenehmes 
wahrnehmen!

Das Seelsorgeteam der Pfarrgemeinde Sierninghofen - 
Neuzeug

Foto: Kindergartenteam

Foto: Elisabeth Schmiedhuber
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Mikrotransitionen in Krabbelstube und 
Kindergarten

Der Übergang von zu Hause in die Krabbelstube oder 
den Kindergarten beziehungsweise vom Kindergarten 
in die Schule ist für Kinder ein großer Schritt, dessen 
sind sich alle Beteiligten bewusst. Doch auch 
innerhalb des Tagesablaufes in der Bildungs- und 

-betreuungseinrichtung erlebt ein Kind viele „kleinere“ 
Übergänge, sogenannte Mikrotransitionen. 

Beispielweise:
•	 vom Spielen zum Aufräumen
•	 vom Gruppenraum in den Waschraum
•	 vom Essen zum Schlafen
•	 vom Gartenaufenthalt zurück ins Gebäude
•	 vom freien Spiel zu angeleiteten Tätigkeiten
•	 vom Turnsaal in den Gruppenraum

Nicht nur der Wech-
sel von Räumen und 
Aktivitäten, sondern 
auch der von Bezugs-
personen (bspw. Früh-
dienst zu Gruppen-
personal, Personal 
im Mittagsdienst/ am 
Nachmittag), stellt eine 
Mikrotransition dar.
Diese scheinbar alltäg-
lichen Situationen sind 
für Erwachsene oft-

mals unsichtbar und nebensächlich.
Für Kinder können diese aber emotional bedeutsam 
und auch herausfordernd sein, denn sie sind: eine 
Veränderung, ein Loslassen und oft auch ein Stück 
Unsicherheit und stellen sogenannte „Schwellenmo-
mente“ dar. 
Besonders jüngere Kinder brauchen Zeit und Unter-
stützung, um solche Wechsel gut zu meistern und 
sich an diese „kleinen“ Veränderungen anzupassen. 
Sie haben meist noch kein ausgeprägtes Zeitgefühl 
und leben stark im Moment. 
Wenn etwas Schönes (z. B. das Spielen mit einem 
Freund, der Aufenthalt im Turnsaal,…) plötzlich endet, 
ohne dass sie sich innerlich darauf vorbereiten konn-
ten, können diese Situationen Emotionen wie Frust-
ration, Überforderung oder Unsicherheit auslösen.

           "Wenn wir ein Kind darin unterstützen,
        dass es sich sicher und angenommen fühlt,
          dass es fühlt, dass sich jemand wirklich
                      tief für es interessiert - 
               einfach durch die Art und Weise, 
             wie wir es ansehen, wir wir zuhören,
   wie wir auf es achten, beeinflussen wir die ganze 
                 Persönlichkeit eines Kindes 
    und die Art und Weise, wie es das Leben sieht."

(Magda Gerber)

Die Voranmeldung für das Kinderbildungs- 
und -betreuungsjahr 2026/27 ist von Montag,
12. Jänner bis Freitag, 23. Jänner 2026, online auf 
der Homepage der Marktgemeinde Sierning möglich.

Uns ist es wichtig, dass sich die Kinder im Alltag si-
cher und geborgen fühlen und deshalb sind wir uns 
dieser Mikrotransitionen bewusst und gestalten die-
se so, dass sie für die Kinder verständlich und vor-
hersehbar sind. Dann ist es ihnen möglich, die darin 
enthaltenen Handlungsabläufe zu verinnerlichen und 
sie können diese im weiteren Verlauf zunehmend 
selbständig abrufen, durchführen und schlussend-
lich auch flexibel auf Veränderungen reagieren. Eine 
wichtige Grundlage für Selbstvertrauen und soziale 
Entwicklung.

Kindergarten
Krabbelstube
Sierninghofen-Neuzeug

Pfarr-
Caritas

Bley Stift OG,4523 Neuzeug, 20240527

               Fotos: Kindergartenteam
Elisabeth Huemer, BEd, Pädagogische Leitung

            	  IMPRESSUM:
     Herausgeber: Pfarrkirche Sierninghofen-Neuzeug
                            4523 Neuzeug, Steyrtalstraße 5
     Tel.: 0676/87765391
     Mail: pfarre.sierninghofen@dioezese-linz.at
     Homepage: https://www.dioezese-linz.at/sierninghofen  
	 oder:  www.pfarre-sierninghofen-neuzeug.at
     Druck: Druckerei in.takt - eine Einrichtung von
                pro mente OÖ 
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Terminkalender

Frauenmesse:
Jeden 1. Dienstag im Monat um 9:00 Uhr

 in der  Pfarrkirche, 
vorher um 08:30 Uhr Rosenkranzgebet

	 Dezember 2025
SO, 07.    10:00 Familiengottesdienst, 
	       2.Adventsonntag

MO, 08.   10:00 Pfarrgottesdienst, Maria Empfängnis
	             Lourdeskirche

FR, 12.    19:30 Taizegebet

SO, 14.    10:00	Pfarrgottesdienst, 3.Adventsonntag

SO, 21.    10:00 Pfarrgottesdienst, 4.Adventsonntag          
MI,  24.	 16:00 Kindererwartungsfeier
	           22:00 Christmette

DO,	25.	 10:00 Pfarrgottesdienst, Christtag

FR, 26.	 10:00 Pfarrgottesdienst, Stephanitag

SO, 28.	 10:00	Pfarrgottesdienst

	 Jänner 2026
DO, 01.	 10:00	Pfarrgottesdienst, Neujahr

SO, 04.	 10:00	Pfarrgottesdienst

DI,  06.	 10:00 Pfarrgottesdienst, Sternsingermesse

FR, 09.	 19:30 Taizegebet

SO, 11.    10:00 Pfarrgottesdienst
 	      Vorstellmesse der Erstkommunionkinder

SO, 18.    10:00 Ökumenischer Gottesdienst 
	              in Sierning, kein Gottesdienst in unserer Kirche

SO, 25.    10:00	Pfarrgottesdienst

	 Februar 2026
SO, 01.    10:00 Pfarrgottesdienst	

SO, 08.    10:00 Pfarrgottesdienst

SO, 15.	 10:00	Pfarrgottesdienst

MI,  18.	 19:00 Aschermittwochsfeier

FR, 20.	 19:30 Taizegebet

SO, 22.    10:00 Pfarrgottesdienst

	 März 2026
SO, 01.	 10:00 Familiengottesdienst

SO, 08.    10:00 Pfarrgottesdienst

FR, 13.	 19:30 Taizegebet

SO, 15.	 10:00 Pfarrgottesdienst

SO, 22.	 10:00 Pfarrgottesdienst

SO, 29.	 10:00 Pfarrgottesdienst, Palmsonntag


